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Ausgangspunkt 
Die zwei zentralen technischen Entwicklungen mit 
Auswirkungen auf das bibliothekarische Berufsfeld: 

 

1. Wachsender Anteil elektronischer 
Informationsangebote 

2. Informationsangebote werden immer häufiger  
über Telekommunikation zugänglich 
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Leitende Fragestellungen 
 

1. Welche konkreten Auswirkungen haben die beiden 
genannten technischen Entwicklungen auf Ihre 
Arbeit? 

2. Welche Kompetenzbereiche werden durch diese 
Entwicklungen in welcher Weise verstärkt gefordert? 

3. Welche Konsequenzen ergeben sich daraus für den 
Bereich der Aus- und Weiterbildung?  



Oßwald 5 / ´95 

Theoretische Optionen beim Umgang mit den 
dargelegten Entwicklungen 

 

a) Zusätzliches Personal einbeziehen 

b) Die Veränderungen ignorieren 

c) Die Anforderungen angehen und durch Outsourcing 
klassisch operative Aufgaben abgeben 
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Verstärkt relevante Kompetenzbereiche durch 
die aktuellen Entwicklungen 

 

a) Kompetenz im Umgang mit Information 

b) Technische Kompetenz 

c) Organisationsbezogene Kompetenzen 
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Kompetenz im Umgang mit Information 
• das Verständnis der Spezifika von und des Zugriffs 

auf Informationsquellen 

• Die Fähigkeit die Qualität von Information zu 
bewerten und auf dieser Grundlage gegebenenfalls 
ihren Wert zu verbessern (Mehrwertdienste) 

• Die Fähigkeit Kundenbedürfnisse zu analysieren und 
auf dieser Grundlage aktive Informationsvermittlung 
zu betreiben 

• Die Fähigkeit Information kundenorientiert 
zusammenfassen bzw. bereitstellen zu können. 
("information traffic policeman") 
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Technische Kompetenz 
• Die Kenntnis verschiedener IKT und die Fähigkeit, 

Informationen in nahezu jedem beliebigen 
Angebotsformat bereitzustellen 

• Kenntnisse über die Erzeugung, die Weitergabe und 
die Nutzung von Information 

• Das Wissen, wann und wie Information gespeichert 
werden sollte, d.h. 
a) Fragen der mediengerechten Beschreibung von eP 
b) Fragen der prozeduralen, rechtlichen, sowie hard- 
 und softwarebezogenen Erfordernisse für die  
 Archivierung und Wiedergabe eP  
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Organisationsbezogene Kompetenzen 
• Die Fähigkeit Inhouse-Publikationen auszugestalten 

und deren Inhalte zu vermitteln. 

• Verständnis für die ökonomischen und rechtlichen 
Aspekte von Information 

• Die Fähigkeit auf verschiedenen Ebenen - und 
durchaus mit verschiedenen Medien - innerhalb einer 
Organisation zu kommunizieren 

 

Allg.: Die Fähigkeit dafür zu sorgen, daß Information  
 die gesamte Organisation durchdringt 
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